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DMEA 2026 in Berlin: Purekeys rückt den digitalen Arbeitsplatz in 

hygienesensiblen Bereichen in den Fokus 

Digitale Prozesse im Gesundheitswesen stehen und fallen mit dem Arbeitsplatz. Software, 

Schnittstellen und Datenflüsse sind nur ein Teil der Lösung. Im Alltag entscheidet oft die 

Hardware darüber, ob Dokumentation schnell, sicher und hygienisch umsetzbar bleibt. 

Purekeys kündigt seinen Messeauftritt auf der DMEA 2026 an und stellt die Frage, wie digitale 

Prozesse in Kliniken, Laboren und Praxen auch unter strengen Hygieneanforderungen alltagstauglich 

und zuverlässig funktionieren können. Das Unternehmen zeigt dort Purekeys hygienegerechte 

Tastaturen und Mäuse für Bereiche, in denen Dokumentation und Hygiene eng zusammengehören.  

Die DMEA findet vom 21. bis 23. April 2026 in Berlin statt. Zu den Programmschwerpunkten 

gehören unter anderem Qualität, Patientenorientierung und resiliente Technik. Sie gilt mit rund 900 

Ausstellern und mehr als 20.500 Besucherinnen und Besuchern als führende Plattform der digitalen 

Gesundheitswirtschaft. (dmea.de) 

Digitale Prozesse enden nicht beim Bildschirm 

Die DMEA 2026 setzt Themen, die für viele Einrichtungen unmittelbar relevant sind – darunter 

Qualität, Patientenorientierung und resiliente Technik. Doch digitale Abläufe müssen nicht nur auf 

dem Bildschirm funktionieren. Sie müssen auch am Arbeitsplatz praktikabel sein. 

Besonders in patientennahen Bereichen, Laboren und anderen sensiblen Umgebungen treffen digitale 

Dokumentation und strenge Hygieneanforderungen unmittelbar aufeinander. Genau hier zeigt sich, 

ob Digitalisierung im Alltag trägt. 

Eingabegeräte als kritischer Faktor im hygienischen Arbeitsumfeld 

Purekeys entwickelt desinfizierbare Tastaturen und Mäuse für solche Einsatzfelder. Die Geräte sind 

für den langjährigen Einsatz und die regelmäßige Wischdesinfektion konzipiert. Sie verbinden eine 

geschlossene, abwischbare Oberfläche mit einem haptisch gut fühlbaren Tastendruck und 

Spezialtechniken wie einer Pausenfunktion, die Tasteneingaben oder Mausklicks während der 

Desinfektion unterbricht. 

Im Modellkatalog finden sich kabelgebundene und kabellose Varianten mit schwarzen oder weißen 

Oberflächen. Bei der aktuellen kabellosen Maus kommen unter anderem ein sensibler optischer 

Blausensor und die Kopplung von Maus und Tastatur über einen gemeinsamen Empfänger hinzu. 

Ziel ist es, hygienische Anforderungen und reibungslose Arbeitsabläufe für das Team und die IT-

Betreuung miteinander zu verbinden. 

Wenn der Arbeitsplatz nicht mitgedacht wird, stockt die Digitalisierung 

Der Messeauftritt von Purekeys greift damit ein Problem auf, das in vielen Digitalisierungsprojekten 

zu wenig beachtet wird: Digitalisierung kann im Alltag ins Stocken geraten, wenn der Arbeitsplatz 

nicht mitgedacht wird. In Behandlungsräumen, an Stationsarbeitsplätzen oder in Laborumgebungen 

müssen Eingabegeräte schnell nutzbar, leicht zu reinigen und zuverlässig bedienbar sein. Wo das 

nicht gelingt, entstehen Reibungsverluste in der Dokumentation und im Arbeitsablauf. 

  

https://www.dmea.de/de/
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Erfahrungen aus Labor, Praxis und Klinik 

Dass dieses Thema praxisnah ist, zeigt sich in einer Vielzahl von Anwendungserfahrungen aus 

unterschiedlichen Bereichen des Gesundheitswesens. Exemplarisch lassen sich einige Beispiele 

herausgreifen: In einem Reinraumlabor der ABF-Apotheken werden Purekeys-Tastaturen und -

Mäuse eingesetzt, wobei insbesondere die schnelle Desinfizierbarkeit und die Reinigungstaste 

hervorgehoben werden. Auch aus Zahnarztpraxen liegen Rückmeldungen vor, in denen die einfache 

Wischdesinfektion und die gute Bedienbarkeit als zentrale Vorteile genannt werden. In klinischen 

Einrichtungen wiederum kommen die Tastaturen in sensiblen patientennahen Bereichen zum 

Einsatz, etwa bei der Eingabe von Behandlungsparametern und Pflegeberichten. 

DMEA 2026: Fokus auf praktikable Lösungen für den Alltag 

Auf der DMEA 2026 will Purekeys deshalb nicht nur Produkte zeigen. Im Mittelpunkt steht die 

praktische Frage, wie digitale Arbeitsplätze in hygienesensiblen Bereichen belastbar gestaltet werden 

können. Es geht um Arbeitsplätze, die zu digitalen Prozessen passen und sich zugleich in bestehende 

Hygieneroutinen einfügen. 

Faktenbox: 

• Anlass: Ankündigung des Messeauftritts von Purekeys auf der DMEA 2026 

• Purekeys Stand C-113 in Halle 1.2 

• Termin: 21. bis 23. April 2026 in Berlin (dmea.de) 

• DMEA-Schwerpunkte 2026: Qualität, Patientenorientierung, resiliente Technik 

• Purekeys-Fokus: desinfizierbare Tastaturen und Mäuse für hygienesensible 

Arbeitsumgebungen 

Über Purekeys 

Purekeys ist auf hygienische Computerperipherie für sensible Arbeitsumgebungen spezialisiert. Das 

Sortiment umfasst desinfizierbare Tastaturen und Mäuse für den Einsatz im Gesundheitswesen, in 

Laboren und in weiteren Bereichen mit hohen Anforderungen an Reinigungsfähigkeit und 

Alltagstauglichkeit. 

Kontakt und Presse-Information unter: 

PURKEYS 

c/o abavital GmbH 

Stefan Ernst 

Tel: +49 – (0)175 8234372 

Fax: +49 – (0)3222 4302481  

E-Mail: info@abavital.de  

www.purekeys.de 

https://plus.dmea.de/company/Purekeys-B-V--1032472 
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